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Pariſer Brief
Von unſerem Korreſpondenten

G Paris 16 Oktober
Der 12 Oktober iſt durch zwei große Ereigniſſe einer der

hiſtoriſchen Tage des Jahres 1894 geworden Durch die Premisre
des Othello in der großen Oper unter Aſſiſtenz des Masſtro
Giuſeppe Verdi ſelber und durch das erſtmalige Erſcheinen
des Staatschefs Caſimir Perier in einem Pariſer
Theater auch eine Premisère gewiſſermaßen Die donnernden
Applaudiſſements die endloſen Brados die ſtürmiſchen Ovationen
hatten alſo einen ſtark politiſchen Beigeſchmack und konnten ebenſo
gut auf die Politik der Reaktion und des neuen Geiſtes die ſeit
vier Monaten in Frankreich graſſtrt wie auf den neben dem
Präſidenten der Republik in der großen Staatsloge ſitzenden Alters
und Ehrenpräſidenten der modernen Muſik bezogen werden Jeden
falls war dies offizielle Entree in die beau monde und die
Winterſaiſon von Caſimir dem Prächtigen außerordentlich geſchickt
gewählt da er ſich für alle Fälle das Preſtige einer glänzenden
Ovation ſicherte auch wenn dieſelbe ſich nicht an ſeine Adreſſe
richtete Dazu hatte Caſimir ſich den Saal nicht minder effekt
voll inſcenirt wie die Direktoren Bertrand und Gailhard die
Bühne der Académie nationale de musique Der Miniſter
präſident Dupuy der dickſte Mann der Republik der Unterrichts
miniſter Leygnes der Miniſter des Auswärtigen Hanotaux die
Miniſter der Juſtiz der öffentlichen Arbeiten der Marine des
Ackerbaues der Finanzen des Handels mit ihren Damen die
maison militaire des Präſidenten nebſt den in Paris anweſenden
Genex,tlen der italieniſche Geſandte Signor Reßmann in der
Präſtdentenloge ſie waren um das Haupt der Republik gruppirt
wie die Perlen um einen à jour gefaßten Diamanten daneben
Alles was tout Paris an großen Ramen der Ariſtokratie der
Geburt des Geiſtes und der Börſe zählt erlauchte Schönheiten
die alle Tage ihre Othellotragikomödie durchleben und deshalb als
allein kompetente Kunſtrichterinnen SalézaOthellos Maurel Jagos
und der himmliſchen Caron Desdemona in entzückenden über alle
Kritik und alle Beſchreibung erhabenen weißen roſigen grüen
e und malvefarbenen Toiletten erſchienen waren Diamanten
gab s faſt ſo viele wie Sterne am Himmelszelt mindeſtens ſo viele
wie Kahlköpfe im Parquet in den Logen und den fünf Rängen
bis zum hohen Olymp der misera plebs hinaufleuchteten und das
will etwas ſagen Die depoſſedirten Königinnen von Neapel und
Spanien mit ihren Höfen die echten und falſchen Kroupräten
denten aller möglichen Throne und Thrönchen der alten und
der neuen Welt mit ihrem Gefolge vervollſtändigten die Scenerie
dieſes unvergeßlichen Abends an dem ſich der neue Republifpräſi
dent der grand monde von Paris vorſtellte Den Höhepunkt er
reichte die Begeiſterung als Caſimir Perier dem göttlichen Masöſtro
die Jnſignien des Großordens der Ehrenlegion anlegte und dann
demſelben auch noch ſeine breite Bruſt unterſtemmte damit er an
dieſer ſeine Thränen der Rührung ausſchluchze und nicht faſſungslos
auf den Fußboden hinſchlage Jn dieſem Moment konnte man
wirklich glauben daß Alles zum Beſten in der beſten aller Repub
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Tagen den dicken Dupuy mit ſeinen Miniſtern verſchlingen wird
Warum der Vicke ſtürzen wird Ach ans denſelben Gründen

denen Desdemona zum Opfer fällt aus derſelben nur ins politiſche
Gebiet übertragenen Leidenſchaft der Eiferſucht welche Shakeſpeare
oder war es Bacon zu ſeiner unſterblichen Tragödie und Verdi

zu ſeiner wahrſcheinlich minder langlebigen Oper inſpirirt hat
Othello Caſimir findet daß ſeine dicke Desdemona Dupuy
allzuſehr mit der gemäßigt republikaniſchen fortſchrittlichen und
ralliirten Majorität liebäugele daß Dupny s Handlungen im
Mißverhältniß zu der energiſchen Attitüde Perier s ſtehen daß er
vor Allem das unverzeihliche Verbrechen begangen hat ſeiner Zeit
die Kandidatur auf die Präfidentſchaft gegen Caſimir zu acceptiren

mit einem Wort daß Dupud ſeiner konſtitutionellen Pflicht als
Blidableiter für den Präſidenten der Republik zu dienen nicht nach
gekommen nicht als getreue Gattin die vielen dem präßfſidentlichen
Haupte zugedachten Hiebe nebſt all den faulen Aepfeln der Preſſe
und der Tribünen aufzufangen vermag Armer dicker Dupuy Da
hat er nun ſchweißtriefend mit ſeinen fleiſchigen Händen Desdemona s
und Othello s Ende beklatſcht und ahnte doch nicht der unglückſelige
Mann daß er damit ſeinem eigenen miniſteriellen Ende Beifall
flatſche daß Caſimir Pertier als feiner Symboliſt fin de siecle
mit Verdi s Othello Première Dupuys MiniſterDernière ankündigen
und erklären wollte Ob er geſchlafen und dabei die Witterung für
politiſche Strömungen verloren hat Es wäre am Ende nicht un
möglich daß auch ein Miniſterpräſident in partielle Lethargie in
ſchlafähnliche Unempfindlichkeit für gewiſſe politiſche Vorgänge
verfallen könnte ſeitdem wir an Margunerite Bongenval
der Schläferin von Thenelles erfahren haben daß der Menſch ohne
merkliche Störung ein Dutzend Jährchen ununterbrochen ſchlafen kann

Dieſe Schläferin von Thenelles iſt zur Zeit die große Sen
ſation von ganz Frankreich und beſchäftigt alle Gemüther Mangels
wichtigerer Dinge Man dehde am 30 Mai 1882 fällt ein
zwanzigjähriges Mädchen nachdem es Tags vorher Mutterfreuden
erlebt hatte in lethargiſchen Schlaf oder wie einige Aerzte behaupten
in Catalepſie beim Anblick des Unterſuchungsrichtes der indiskret
wie einmal viele franzöſiſche Unterſuchungsrichter ſind durchaus die
näheren Umſtände des frühzeitigen Tode des Knäbleins wiſſen
wollte Alle Hilfsmittel der Wiſſenſchaft wurden angewendet man
elektriſirte die Schläferin man kitzelte und ſchüttelte ſie man durch
ſpickte ſie mit Nadeln vergeblich wie die Berührung des wunder
ſchönen Prinzen Dornröschen aus hundertjährigem Schlafe weckte
hatte der Anblick des wahrſcheinlich mordshäßlichen Unterſuchungs
richters Marguerite in einen möglicherweiſe auch hundert Jahre
währenden Schlaf verſenkt Jahr für Jahr pilgern ſeitdem die
Sommitäten der Medizin Charcot Gilles de la Tourette Legué
Brouardel Céan Voiſin Böérillon die Redakteure der großen
franzöſiſchen engliſchen und amerikaniſchen Journale an ihr Bett
die Schläferin rührt ſich nicht ihre Glieder ſind ſteif und eiskalt
nur ein faſt unmerkliches Zittern der Naſenflügel beweiſt daß noch
Leben in ihr iſt Das weltvergeſſene Dörfchen der Picardie iſt
in den nahezu dreizehn Jahren dieſes Phänomens einer der reichſten
Orte der Umgegend geworden durch die Wallfahrten welche von
Hoch und Niedrig beſonders aber von allen Neuvermählten zur

Schläferin angeſtellt werden und ihre ausgezeichnete Verdauung
welche die ihr fünfmal täglich eingeſpritzten Mahlzeiten von Pepton

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
mmm2

läßt die ſpekulativen Gaſtwirthe
und Fuhrwerksunternehmer welche Dutzende von Hotels und ſtünd
liche Omnibuslinien für die Wallfahrer gegründet haben hoffen
daß ihre Spekulation ſich noch viele Jahre hindurch bewähren
wird Vergebens hat ein amerikaniſcher Barnum der Mutter der
Schläferin Unſummen für die Ueberführung derſelben zur Welt
ausſtellung in Chicago geboten vergeblich hat ein Pariſer Theater
unternehmer ein Stück Le sommeil une cataleptique ſchreiben
und der Mutter die fetteſten Tantièmen ſeiner Folies Bergéres
die den angemeſſenen Namen PFolies Nevropathes annehmen
ſollten geboten die edle Mutter blieb ihrem Heimathsdorfe treu
und Thenelles bei Saint Quentin wird blühen und gedeihen voraus
geſetzt daß die dormeuse nicht endlich munter wird Die
Pſychiatriker behaupten aber daß gar keine Ausſicht vor

und Milch mühelos bewältigt

handen ſei und käme ſelbſt Caſimir Perier mit dem Kaiſer von
Rußland und dem Schah von Perſien in dem berühmten Geſpann
à la Daumont angefahren

Caſimir s Geſpann à la Daumont Würden Sie es für möglich
halten daß dieſe prächtige Präſidentenkaleſche des prächtigen und
prachtliebenden Caſimir vorige Woche beinahe zu ſeinem Sturz
geführt und Europa auf den Kopf geſtellt hätte Der Präſident
hatte ſich um dem Grand Prix Automme in Longchamps bei
zuwohnen eine neue koſtbare Kaleſche bauen laſſen die ſeiner
Stellung als Staatschef wie ſeines Privatvermögens von
46 Millionen Francs durchaus würdig war Man muß
wiſſen daß der Grand Prix Automme weniger wegen
der 100000 Francs des Prix du Conseil Municipal um
den an dieſem Tage geritten wird Bedeutung hat als
wegen der Chefs oeuvre der großen Schneider und
Modiſtinnen die ins Treffen geführt werden Keine um ihr Renommee
der Eleganz beſorgte Pariſerin würde es ſich verzeihen dem
Munizipal Preis in Longchamps ferngeblieben zu ſein denn dort
wird das mot ordre für die Winterſaiſon ausgegeben Wahre
Wunderwerke von Reichthum und Geſchmack bleunden an dieſem
Tage die Augen des entzückten Sterblichen und Caſimir handelte
nur logiſch als er ſich wie ſo viele Andere zum Prix Automme
einen neuen Wagen zulegte Dieſer Wagen hatte nur den einen
Fehler zu prächtig zu ſein Dieſe Pracht hatte einen Stich in s
Dynaſtiſche der die republikaniſche Gleichheit verletzte Eins
Kaleſche à la Régence die für ſich ſchon mit ihren vier
ſuperben friſch von Roy dem weltberühmten Pferdehändler ge
kauften Braunen ein wahrhaft königliches Air hatte Caiſſons
und Panneaux dunkelblau wie der ganze Wagen trugen das
Wappenſchild der Republik mit dem Fahnenbündel und den
Jnitialen R F République Française von Künſtlerhand auf
gemalt Junen blaue Seide und weißer Brokat Die beiden Poſtillone
à la Daumont in großer Wintertenue blauer Leibrock mit Gold
knöpfen hirſchlederne Beinkleider weiße Weſte und Kravatte
goldene Fangſchnüre Klappenmütze aus blauem Sammet mit
goldenen Eicheln und Schnüren Lackſtiefel und weiße Glacéhand
ſchuhe Die beiden hinten aufſtehenden Lakaien in derſelben Livree
nur anſtatt der hirſchledernen Unausſprechlichen weißſeidene Strümpfe
Kniehoſen und Escarpins mit ſilbernen Schnallen So weit war
Alles gut nun hatte aber Caſimir der Prächtige noch einen Vor
reiter und zwei Jäger die hinter dem Wagen reiten ſollten Alle
in der oben beſchriebenen Livree aber mit gelbledernen Schaft
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Vor allem kam es Aguila darauf an eine ältere Perſon
7 die der Küche und den häuslichen Arbeiten in

em neuen Hausweſen vorſtehen konnte eine reſolute
ältere Perſon mit geſchickten Händen und träger Zunge
ohne überflüſſige Neugier und ohne ſtörenden Anhang Es
war nicht ganz leicht die Wünſche die Sennor Aguila ſtellte
z befriedigen Aber der findige Grundſtücks Makler der

hundert Häuſern der Stadt herumkam hatte dennoch eine
J ende Perſon entdeckt eine Frau Ende der Vierziger

ttwe eines Kochs ohne Kinder eine ſtille ruhige
rau die von Aguila nachdem er ſie geſehen und geſprochen
tte ohne viel weitere Umſtände engagirt wurde
Die Villa erforderte nun noch einen kräftigen ehrlichen

und n Mann für den Poſten des Hausmannes
Ans beſtimmten Gründen ging Sennor Agnila von dem Ge
danken ab die Poſten der beiden Leute die er gebrauchte
gewiſſermaßen dadurch zu verbinden daß er ein Ehepaar in
dieſelben einſetzte Er wollte von einander unabhängige
Leute um ſich haben nm wenn ſich dies nöthig machen
ſollte den Einen unbekümmert um die Andere und ebenſo
umgekehrt entlaſſen zu können
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Man hatte Aquila gera ein at in den Zeie eit und bat ihn zugleich drei der ihm am
Erſcheinenden auszuwählen und ihm zur Entſcheidungſenden Und ſo ſtellten ſich r am übernächſten Lo

drei Männer dem Sennor A vor

Wie heißen Sie
Joſt mein Herr Sebaldus Joſt der Einfachheit wegen

gleich der Balder genannt
Sie ſind Soldat geweſen
Zu Befehl Herr drei Jahre bei den Einundſiebzigern

in Erfurt
Haben Sie Jhre Militärpapiere bei ſich
Gewiß Herr hier Und Joſt entnahm der Bruſt

taſche ſeinen Paß in den der Süd Amerikaner einen flüchtigen
Blick warf

Sie genügen mir Jch bedarf eines treuen zuverläſſigen
Mannes der nicht alles was er bei ſeinem Herrn ſieht oder
hört hinaus unter die Leute trägt

Bin nie ein Schwätzer geweſen Herr
Sie ſehen nicht danach aus Joſt Jch will s mit Jhnen

verfuchen Mit Jhrem Lohn ſollen Sie zufrieden ſein Noch
eine Frage Sind Sie hier aus der Stadt

Nein Herr aus Wettin
Es iſt gut morgen können Sie Jhr neues Amt

antreten
Joſt trat mit ſtrammer Wendung ab und eilte ſporn

ſtreichs in die Fabrik zu Paul Werkenthin um ſeinem Freunde
der inzwiſchen in einem Hinterhauſe der Großen Klausſtraße
ſein Quartier aufgeſchlagen hatte die funkelnagelneue Mär
mitzutheilen daß er einen famoſen Poſten als Hausmann
und Gärtner in der Villa die der fremde Herr Amerikauer
von dem alle Leute in der Stadt ſprächen da draußen ge
kauft habe gefunden habe

Das freut mich ehrlich Joſt rief Paul Werkenthin
Jch gönne Dir von der alles Gute

es Kamrad r nun ſag mal was iſt denn
mit dem Mädel mit der Gret Hat ſich ein paſſender

für ſie gefunden

Wie rief Joſt in ehrlichem Erſtaunen Wo iſt denn
das Mädchen hin Weißt Du daß das ein Prachtmädel
iſt Paul

Paul Werkenthin nickte
Jch bin in Sorge um ſie ſagte er düſter Du er

innerſt Dich daß wir an jenem Abende an dem es uns im
letzten Augenblicke gelang das arme Kind aus den Fängen
dieſes Unholdes zu erretten ſie in das Gaſthaus brachten
Am nächſten Morgen eil ich zu ihr um mit ihr zu beſprechen
was nun werden ſoll

Nun fragte Joſt geſpannt
Sie war ſchon mit ihrem Bündelchen von dannen ge

gangen Jch hab in meinen Freiſtunden die Stadt durch
ſtreift in allen kleinen Herbergen ihr nachgefragt und
das Herz iſt mir ſchwerer und ſchwerer dabei geworden

Wenn das Kind ſich nur kein Leids anthut
Paul Werkenthin ſprang empor und ergriff ſeines Freundes

Hand Joſt bei Gott ich überlebt es nicht ſagteer mit gepreßter Stimme Seit jenem Abende erſt weiß

ich daß ich von dem Mädchen nicht mehr laſſen kann

Die Villa draußen war bezogen Jm Souterrain ſchaltete
und waltete Frau Balke Es war geräumig genug um anJoſt in ſich aufzunehmen der ſich in den erſten Tagen n

daran gemacht hatte ſich des ziemlich verwahrloſten Gart
anzunehmen

Die eigentlichen Räume der Villa bewohnte Sennor
Aguila allein Sein h war h und vor
nehm gehalten Eine braune Ledertapete bedeckte die Wände
geſchnitzte und mit brauuer Lederpolſterung verſehene Sitz
möbel umſtanden den breiten Eichentiſch und den Schreib
tifch des Südamerikaners auf deſſen Platte neben den
Schreibutenſilien ein für einen Schreibtiſch ſeltenes GeräthP

ckenden kräftigen Mann der den Schnurrbart j

Rach kn Prüfen aſgic er ſich für den erſten

einen eznilitäriſch emporgedreht trug

atz

Das Antlitz des Arbeiters umwölkte ſich leicht lag ein ſchwerer Army and Navy Revolver wie ſie m
Jch hab ſie aus den Augen verloren Form die Werkſtätten der VereinigtenStaaten Waffenfabr
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cfein und fernen Sporen zu ſeinem Daumont komponirt und

dieſe drei Piqueurs vor und hinter dem Geſpann erſchienen den
Repuhilkanern denn doch gar zu königkich d ſieben Lukaien

ben eingigen Wagen wurden zur böſen en im len
ſyſtem der republikaniſchen Gleichheit Dieſe monarchiſchen
Alknren des dritten Caſimir ans der Dynaſtie Perier erregten
Kopfſchütteln und Befremden in der politiſchen wie in der Sport
welt Die Deputirten eilten proteſtirend ins Palais Elyſée der
Jvckey Klub und die anderen tonangebenden Kiubs legten ſich ein
und riefen ihr Veto die Miniſter wurden berufen und hjielten
ſtundenlange Konferenzen mit dem Direkteur des Protokoll dem
konſtitutionellen Ceremonienmeiſter des Elyſée ab und das Ende
vom Liede war daß Caſimir Perier nachgab die drei Piqueurs
zu Hauſe ließ und nur mit vier Lakaien nach Longchamps fuhr
Sein Empfang war darum nicht minder kühl die Periers ſind
nun einmal nicht populär Chirni Bey

Der kranke Zar
Halle 20 Oktober

Die neueſten Nachrichten welche aus Livadia eintreffen lauten
fortgeſetzt ſehr bedenklich und man darf wohl ſagen daß in ganz
Eurdpa ja in der ganzen Welt der Zar als aufgegebener Mann
gilt Jn den letzten Tagen hat um das Unglück voll zu machen
auch noch die Zuckerkrankheit an welcher der Zar leidet be
denkliche Fortſchritte gemacht desgleichen laſſen die geiſtigen
Kräfte ſehr zu wünſchen übrig Der Zar ſpricht wenig und will
mit Niemandem ſelbſt mit feiner nächſten Umgebung nicht verkehren
Um die laufenden Regierungsgeſchäfte kümmert er ſich gar nicht
dieſelben werden vielmehr vom Großfürſten Michael erledigt
Der Throufolger ſcheint ganz und 457 kalt geſtellt
worden zu ſein Von einer Reiſe nach Korfu iſt keine Rede
mehr Der Thronfolger ſelbſt hat alle Mitglieder der kaiſerlichen

amilie telegraphiſch herbeigerufen Die Aerzte bereiteten ſowohl die
aiſerin wie auch den Kaiſer ſelbſt auf das Schlimmſte vor Dieſer

weiß daß ſeine Tage gezählt ſind und er drückt nur noch den
Wuuſch aus daß der Uebertritt der Prinzeſſin Alix zur griechiſchen
Kirche ſo ſchleunig als möglich erfolgen und alsdann die Tranung
in aller Stille vollzogen werden möge Jn Pariſer ärztlichen
Kreiſen ſchiebt man die Verſchlimmerung des Zuſtandes dem Pro
feſſor Sacharjin zu welcher den Zaren ſeit Januar mit
Strychnin behandelt und ſo die Entwickelung der Herzkrank
heit beſchleunigt haben ſoll

Jn letzter Stunde iſt noch Dr Merſhejewski Spezialiſt
für Nerveukrankheiten nach Livadia berufen worden man glaubt
indeſſen daß dieſem nicht eine Theilnahme an der Behandlung des
Kaiſers ſondern die der Kaiſerin übertragen werden ſoll

Auch die Großfürſtin XRenia iſt infolge der vielen Aufregungen
der letzten Zeit erkrankt

Jn Petersburg hat das letzte Bulletin das an allen
Straßenecken angeſchlagen war einen tiefen Eindruck gemacht Es
an eine dumpfe S r über der Stadt Jn allen
egierungsämtern herrſcht vollſtändiger Stillſtand und angſtvolle

Pauſe der Erwartung
Jn London ſieht man den Nachrichten aus Livadia mit un

geheurer Spannung entgegen Die geſammte Preſſe iſt darin
einig daßßz die Konſequenzen des Ablebens des Zaren für die
europäiſche und ſpeziell für die engliſche Politik unberechenbare
fein können und in allen Zeitungsartikeln drückt ſich die Sorge
aus daß ſchon in kurzer Zeit die Entwickelung der Dinge in Oſt
aſien eine ſehr bedenkliche Wendung nehmen könne

Jn Paris iſt man in banger Sorge um den Zaren Jn
mehreren Kirchen ſo in Notre Dame fanden Bittgottesdienſte ſtatt
Der Figaro ſchreibt Frankreich werde nie vergeſſen daß der

ar der erſte europäiſche Souverän geweſen iſt der Frankreich
ympathie bezenigen gewagt habe Der Matin ſieht in derfrommen Seſorauß des ganzen franzöſiſchen Volkes für die Ge

ſundheit des Zaren einen neuen Beweis der unzerſtörbaren Soli
darität beider Völker

Ferner liegen folgende Telegramme vor
c Berlin 20 Oktober 10 Uhr 22 Min Vorm Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Offizielle Nachrichten
aus Petersburg ſind hier nicht eingegangen doch unterliegt es

nicht dem geringſte Zweifel daß die Auflöſung des Zaren nur noch eine

Frage der Zeit iſt Ein mir bewilligtes Jnterview mit dem
deutſchen Botſchafter in Petersburg Grafen Werder der
ſich augenblicklich in Berlin aufhält wurde leider durch die nun
erwartete Abretfe des Genannten vereitelt Der hieſige ruſſiſche
Botſchafter Graf Schuwalow begab ſich nämlich geſtern Abend

in s Hotel Briſtol um den Grafen Werder von dringenden
Depeſchen die aus Rußland eingegangen waren in Kenntniß zu
ſetzen Hierauf ließ Graf Werder ſofort ſeine Koffer packen begab
ſich unverzüglich zum Kaiſer Wilhelm und verweilte dort eine
e

en Offizieren der Union zu liefern pflegen Hart daran
ſtieß das Speiſezimmer und an dies der Salon den Frau
Balke mit friſchen Blumen geſchmückt hatte Neben dem
Arbeitszimmer an der Rückſeite der Villa war Aguila s
Schlafgemach

Das große freundliche Erkerzimmer in das die Morgen
ſonne golden hineinſchien war Yea s Departement geworden
Bunte Stoffe bekleideten die Wände frohe leuchtende Farben
gelb und roth vorherrſchend zeigten ſich überall Die Wand
draperien liefen an ver Decke zeltförmig zuſammen Ein
Divan und zierliche Möbel bildeten den Schmück des Zimmers
und in einem hohen Meſſingkäfig hing im Ringe ein blauer
Arras ein Papagei den Aguila zur Unterhaltung Yea s
telegraphifch aus Hamburg beordert hatte Yea hatte als
ihr väterlicher Beſchützer ſie in ihr neues kleines Reich führte
das nun ihr allein gehören ſolle jubelnd in die Hände ge
Aatſcht und ſchien glücklich und zufrieden zu ſein Aber von
den ihrem wahren Geſchlechte angemeſſenen Kleidern die
Aguila ihr kommen ließ wollte ſie nichts wiſſen Sie wollte
von ihrem burnusartigen Habit das ſie in jenen Tagen ge
tragen in denen ſie ihm ſtündlich nahe ſein durfte nicht laſſen
Aguila ließ die Araukanerin gewähren

Auch in dem neuen Heime blieb Yea wie ein fremder
ſcheuer Vogel Wenn das Klingelzeichen zu den Mahlzeiten
ertönte kam Yea zwar in das Speiſezimmer herab war
aber nie zu bewegen ſich an die Seite ihres Herrn zu ſetzen
Auf einem niedrigen Tabouret zu ſeinen Füßen aß ſie die
wenigen Brocken die dieſem wunderlichen Geſchöpfchen zur
Sättigung genügten Glücklich aber fühlte ſich Yea nur
wenn ſie in der Stunde der Dämmerung zu ſeinen Fü
ſitzen konnte und er ihren alten einfachen Sangweiſen lauſchte
zu denen ſie ſich auf einem einer kleinen Mandoline ähn
lichen mit nur drei Saiten beſpannten Jnſtrumente ſelbſt
begleitete Frau Balke undGeſicht wie eine Eidechſe W r

d

abzureiſen Prinzeſſin Alix welche geſtern hier durchreiſte
befand ſich in Geſellſchaft ihrer Schweſter der Prinzeſſin von
Leuchtenberg Geſtern Abend waren an der Börſe Gerüchte ver
breitet der Zar ſei geſtorben Depeſchen welche Nachts auf der
rufſiſchen Botſchaft eingegangen ſind beſagen daß der Zar noch
lebe doch ſchreite die Anſchwellung der Füße fort

Berlin 20 Oktober Die Prinzeſſin Alix von
Heſſen iſt mit ihrer Schweſter Prinzeſſin Viktoria geſtern Abend
kurz vor 11 Uhr hier eingetroffen und ſetzte um 11 Uhr die Reiſe
nach Livadia fort Auf dem Bahnhofe waren der Kaiſer und
Prinz Heinrich anweſend

die Köln Ztg betont Leiſt könne nicht im Reichsdienſt bleiben
weil er nicht das nöthige Verſtändniß für die Würde des Amts
gezeigt habe das den Reichsbeamten beſeelen müſſe und das Ver
trauen nicht rechtfertige das in jeden zur Arbeit in unſeren Schutz
gebieten berufenen Offizier oder Beamten geſetzt werde

Polſtorff hat die Aufforderung erhalten die ihm zu
erkannte Feſtungshaft bis zum 30 d Mts anzutreten

Die Verhandlungen über die Novelle zum Un
fallverſicherungsgeſetz die vom Ausſchuſſe der deutſchen
Berufsgenoſſenſchaften am Donnerſtag Vormittag im Architekten
haus aufgenommen wurden kommen wahrſcheinlich erſt Sonnabend
Nachmittag zum Abſchluß Es nehmen etwa 20 Delegirte für
13 Berufsgenoſſenſchaften theil Nach dem ganzen bisherigen Ver
laufe iſt anzunehmen daß der Ausſchuß in faſt allen weſentlichen
Punkten wie z B Aenderung der Schiedsgerichte Beſeitigung des

o Petersburg 20 Oktober 9 Uhr 32 Min Vorm Tele Feichsverſicherungsamtes als Rekursinſtanz dem Entwurf des
gramm unſeres Korreſpondenten Hier wartet man
ſtündlich auf die Nachricht vom Ableben des Zaren Die
Aerzte haben angeblich Blutvergiftung konſtatirt Der Kriegs
miniſter ſowie der einflußreiche Pobedonoszew ſind nach
Livadia abgereiſt Der Zuſtand des Zaren erinnert einiger
maßen an das Leiden Kaiſer Friedrich s Vom Papſte
iſt ein Telegramm aus Livadia eingetroffen worin die Gnade des
Himmels für den Zaren angerufen wird Das letzte Bulletin
lautet Die Nacht zum 19 verlief faſt ſchlaflos Majeſtät ſtand
morgens wie gewöhnlich auf die allgemeine Schwäche ſowie die
Thätigkeit des Herzens ſind unverändert Das Oedem der Füße

Reichsamts des Jnnern gegenüber ſich ablehnend verhält

Belgien
Brüfſel 19 Oktober Der Generalrath der Arbeiter

partei beſchloß in einer hente Nachmittag zur Beſprechung der
Lage einberufenen Sitzung allen ſozialiſtiſchen Wählern zu empfehlen
bei der Stichwahl am Sonntag für die Liſte der vereinigten
Liberalen zu ſtimmen wobei es dem Ermeſſen jedes Einzelnen über
laſſen bleibt für die vollſtändige Liſte zu ſtimmen oder die
Gemäßigten auszunehmen Es müſſe in jedem Falle verhütet
werden daß Katholiken gewählt werden

Groſjbritannien
London 19 Oktober Die der Regierung naheſtehenden

welches früher eingetreten war hat zugenommen Der allgemeine Daily News melden Kurz nach dem Zuſammentritt des Kabinets
Zuſtand iſt unverändert Leyden Sacharjin Hirſch Popow
Merſchejewskti

L Paris 20 Oktober 10 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Sämmtliche Blätter
bringen ſympathiſche Artikel anläßlich des Zuſtandes des
Zaren und drücken die Ueberzeugung ans daß die Beziehungen
zwiſchen Frankreich und Rußland in Zukunft keinerlei Aenderungen

erleiden werden Jn allen Kirchen werden Bittgottesdienſte abge
halten Figaro weiß zu melden Profeſſor Sach arjin habe
ſich ſeiner Zeit geweigert eine Operation des Krebſes vor
zunehmen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 19 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
nahm geſtern Vormittag im hieſigen Schloſſe die Meldungen des
neuernannten Militär Attachés bei der kaiſerlich ruſſiſchen Botſchaft
Oberſt Lieutenants Prinzen Engalytſcheff ſowiedes neuernannten
Militär Attachées der ſiameſiſchen Geſandtſchaft Hauptmanns
Luang Salyaoth entgegen Heute Vormittag 10/ Uhr be
gleitete der Kaiſer den Großherzog von Mecklenburg Schwerin nach
der Wildparkſtation von wo derſelbe die Reiſe nach Cannes an
trat Um 121 Uhr empfing der Kaiſer im Neuen Palais den
Contre Admiral Hoffmann Kommandanten der Krenzer Diviſion
vor deſſen Abreiſe nach Oſt Aſien

Das Staats Mi niſterinum trat heute Vormittag um
9 Uhr unter Vorſitz des Miniſter Präſidenten Grafen Eulen
burg zu einer Sitzung zuſammen Sämmtliche Miniſter und
Graf Caprivi waren zugegen

Das Urtheil im Prozeß Leiſt beſchäftigt unausgeſetzt
einen großen Theil der Preſſe Ob Berufung eiugelegt werden
wird darüber kann erſt wie die Norddeutſche ſchreibt Ent
ſcheidung getroffen werden wenn das Erkenntnißz im Wortlaut und
mit Gründen verſehen vorliegt Jn der Voſſiſchen wird ge
ſchrieben Herr Leiſt hat durch ſeine Thaten im dunkeln Welt
theil und durch ſeinen Prozeß eine ungeahnte wenn auch zweifel
hafte Berühmtheit erlangt Er bildet heute den Gegenſtand der
Unterhaltung in allen Kreiſen der Geſellſchaft Alle Blätter ſind
genöthigt ſich mit ihm und den Pfandweibern zu beſchäftigen
Nahezu ausnahmslos aber wird von der Preſſe aller Parteien die
Erwartung ausgeſprochen daß der Reichskanzler gegen das Urtheil
der Disziplinarkammer die Berufung an den Disziplinarhof ein
legen laſſe und daß Veiſt in keinem Falle ferner im Reichsdienſte
Verwendung finde Die Milde der Disziplinarkammer erregt faſt
allenthalben peinliches Befremden Wir finden die ſchärfſten
Kritiken ſo gut in der konſervativen wie in der liberalen Preſſe
bei den Antiſemiten wie bei den Mittelparteien auch in dem ent
ſchieden kolonialfreundlichen Lager Wir erwähnen veiſpielsweiſe
daß Kreuzz Reichsbote RheiniſchWeſtf Ztg im Weſent
lichen mit unſeren eigenen Auslaſſungen übereinſtimmen und daß

h

Zelt oben im Erker zurück wenn irgend Jemand von
ihnen ſich in dem Erdgeſchoß zeigte

Jn der Villa des Amerikaners über deren Jnſaſſen
und Ausſtattung bald allerhand wunderliche Gerüchte durch
die Stadt gingen verfloſſen die Tage anſcheinend ruhig und
ſtill und doch bargen die beiden Menſchen welche das Schick
ſal aus ſüdlichen Zonen hierher in die alte Stadt Mittel
deutſchlands geführt hatte Gefühle in ſich die ihre Seelen
in Vulkane verwandelten Der Geiſt der Vergeltung wehte
durch die Räume Aquila s in dem weich bunten Neſtchen

aber im Erkerzimmer entſtand eine tiefe gluthvolle
eidenſchaft die den Körper Yea s flammend verzehren zu

wollen ſchien
Die tauſend Kleinigkeiten die mit dem Umzug in s neue
Haus verbunden waren hatten Aguila von dem was ſeine
Seele in ihren Tiefen erfüllte ein wenig abgelenkt Ein
unbedeutendes Ereigniß ſollte ihn auf s Neue mit allen
Sinnen zu dem Werke der Vergeltung zurückführen

Anny die nachdem ſie die erſten Annehmlichkeiten einer
freien Bewegung gekoſtet an ihren nachmittäglichen Spazier
gängen mit einer Hartnäckigkeit feſthielt welche der Tante
Sybill die Laune total verdarb war an einem ſchönen
Oktobernachmittage mit Trude wieder ausgegangen Dies
mal ſchlugen ſie den Weg durch die Große Klausſtraße nach
dem Domplatz ein wo Trude in einem Geſchäfte eine Be
ſorgung für Konrad Steuding auszurichten hatte

Wollen Sie mit hineingehen oder wollen Sie warten
Fräulein

Jch warte draußen oder beſſer noch ich gehe ein
mal nach der Mühle hinüber um mir die Hochfluthmarken
einmal anzuſehen Man hat mir davon geſagt

Aber dort warten Sie beſtimmt auf mich Fräulein
ſagte Trade etwas ängſtlich denn es war ihr wn donrad

rathes liefen Nachrichten ein aus denen hervorgeht daß China
ſich anſchicke unter gewiſſen Bedingungen Friedensunterhand
lungen einzuleiten Es ſeien von der Regierung bei den
Mächten Schritte gethan um Japan gemeinſame Vorſtellungen
zu machen Das Reſultat dieſer Schrittte ſei noch nicht bekannt
Japan habe noch keine Antwort ertheilt doch ſeien die Vorſchläge
nicht verworfen worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iß nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 20 Oktober
Von der Univerſität Die feierliche Uebergabe des Rekto

rats der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg mußte
bekanntlich im Hinblick auf das im Auguſt ds Js abgehaltene Jubiläum
verſchoben werden Durch einen am Montag gefaßten Senatsbeſchluß
iſt jetzt wie ſchon kurz erwähnt dieſe Feier auf Montag den 22 Ok
tober Vormitttags 11 Uhr in der Aula des Univerſitätsgebäudes an
geſetzt worden Es werden dann die akademiſchen Fasces von Herrn
Prof D Beyſchlag auf den am 1 Mai für das Studienjahr 1894
bis 1895 zum Rektor gewählten Herrn Prof Dr jur v Lis zt über
gehen Dem Privatdozenten in der vie Fakultät er
Üniverſität Herrn Dr Hugo Erdmann iſt das Prädikat Profeſfor
beigelegt worden Profeſſor Dr Behring der Erfinder des
Heilſerums kündigt für das bevorſtehende Winterhalbjahr folgende
Vorleſungen an Ueber allgemeine und ſpezielle Hygiene Aus
gewählte Kapitel aus der Jmmunitäts und Desinfektionslehre
Praktiſche Uebungen für Geübtere

4 Laut arg des Reichsanzeiger iſt der Ge
richtsaſſeſſor von Slupecki hierſelbſt zum Amtsrichter in Karolath er
nannt worden

Enckeſcher Komet Der berühmte Enckeſche Komet der am
26 November 1818 von Pons in Marſeille entdeckt dann aber von
Encke berechnet wurde iſt wieder in Sicht Zum letzten Male wurde
er im Jahre 1891 beobachtet und wenn was allerdings nicht mit
Sicherheit behauptet werden kann ſeine Bahn ſeit dieſer Zeit keine
bedeutenderen Störungen erlitten hat ſo hätten wir dieſes Geſtirn um
dieſe Zeit herum zu erwarten da ſeine Umlaufszeit um die Sonne
etwa 1210 Tage oder 8,6 Jahre beträgt Die Stellung des Kometen
iſt eine ſo ganz beſonders günſtige daß er mit lichtſtarken Fernrohren
ſchon jetzt müßte geſehen werden können ſo daß es eigentlich merk
würdig iſt daß er noch nicht aufgefunden worden iſt Sein Lauf iſt
in dieſem Jahre ein ganz ähnlicher wie derjenige den der Schweifſtern
in dem Winter 1861/62 vollendet hat damals aber wurde er auf der
Berliner Sternwarte bereits am 4 Oktober bemerkt man kann alſo
auch jetzt mit jedem Tage ſeine Neuentdeckung erwarten Für diejenigen
unſerer Leſer welche ſich an der Aufſuchung betheiligen wollen mögen
die folgenden Angaben als Anhalt dienen Der Komet ſoll nach
der Vorausberechnung ſtehen am 20 Oktober Rektaſcenſion 23 Uhr
44 Min Deklination 17,09 am 28 Oktober Rektaſcenſion 28 Uhr
23 Min Deklination 15,00

Lichtmeß Martini Jacobi u ſ w ſind Ausdrücke die im
Geſchäftsverkehr beſonders im ländlichen noch häufig gebraucht werden
Welcher Tag und Datum iſt damit aber jedesmal gemeint Die Ge
ſchäftsleute auch nicht alle und die Landleute en es dem Laien
aber ſind ſie mit der Zeit böhmiſche Dörfer geworden Wir a
es daher für nützlich gehalten dieſe Tage einmal See zu en
und ſie in alphabetiſcher Reihenfolge vorzuführen bezw in Erinnerung
zu bringen Andreastag 30 November Antoniustag 17 Januar
Barbaratag 4 December Dreikönigstag Epiphaniastag 6 Januar
Gallustag 16 Oktober Georgi 23 April Jacobi 25 Juli Johanni

mmSteuding auf die Seele gebunden worden Anny keinen
Augenblick allein zu laſſen

Gewiß Trude
Die alte Jungfer trat in das Haus aber hier wurde fie
feſtgehalten da der Herr dem ſie perſönlich ihren Auftrag
ausrichten ſollte noch mit einer dringenden Angelegenheit
beſchäftigt und erſt in einer ganzen Weile zu ſprechen warUnruhig ſaß Trude auf dem r hingeſtellten Stuhle

zehn Minuten vergingen eine Viertelſtunde wieder
zehn Minuten eine halbe Stunde war vorüber als ſie

eke mit Angſt und Sorge der ihrer Obhut Anvertrauten
nacheilte

Anny war inzwiſchen zu der Jahrhunderte alten Mühle
gegangen und hatte mit tiefem Jntereſſe die Marken an
geſehen welche die SaaleHochfluthen durch ſo W Zeit
anzeigten Mein Gott wie wenig hatte ſie eigentlich doch
von der Stadt geſehen in der ſie von ihrem zarteſten Kindes
alter an lebte Aber ſie war immer ängſtlich zu Hauſe ge
hütet worden und die Zartheit des Kindes hatte das ja am
Ende auch gerechtfertigt

Wie ein neugieriges Kind das nach Jedem ſpringt was
ſeine Neugierde anzieht wurde Anny weitergelockt Da war
der ſchöne Ausblick auf die Saalſtrecke mit dem Blick auf
die alte Reſidenz drüben das Stück Stadtmauer das von ver
gangener Zeit dem Beſchauer in ſeiner ſtummen ſteinernen
Sprache redet Und weiter ſchritt ſie ein neuer Stadt
theil war dadrüben entſtanden und rechts hinüber lockte ein
von noch dichtbelaubten Bäumen umfaßter Weg

Hier war ſie noch nie und langſam ſchritt ſte
weiter Die gewaltigen Ueberreſte der alten Moritzburg
feſſelten ihre Neugier und ſie blieb ſtehen
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Juni Katharinentag 25 November Lichtmeß Maria 2 Februar
riäà Verkündigung 25 März Martini Martinstag 11

hiastag 24 Februar Medardus 8 Juni Michaeli 29 September
lastag 6 December Pancratius 12 Mai auli Bekehrun
Januar Peter und Paul 29 Juni Stiebenſchläfer 27 Juni
on und Judätag 28 Oktober Thomastag 21 December Urban

Valentinstag 14 Februar Veitstag 175 Juni Walpurgis
tag 1 Mai r 30 April zum 1 Mai

Städtiſches ſeum Vom morgigen Sonntag an werdenfümmtlichen an der hieſigen üntverfttat zu ihrer hrigen
Wolle überreichten Adreſſen und ihre künſtleriſchen Einkleidun

f7 auf einige Wochen ausgeſtellt werden ebenſo eine Anzahl Feſt
chriften und der von den Aerzten geſchenkte Silberbecher

Ausgeſtellt bleiben zur Zeit noch 20 Gemälde von Hans von Volk
mann in Karlsruhe neu angekommen iſt ein größeres Gemälde Wald
weben von Emmy Lieſchke in München

Kreisſteuern In der geſtrigen Sitzung des Kreistages
r Saalkreis wurden betreffs der vom 1 April 1895 ab zu er
benden Kreisſteuern folgende Veſchläſſe gefaßt Die ſämmilichen

Kreisſteuern werden durch regelmäßige Zuſchläge zu ſämmtlichen in
Betracht kommenden Steuern Grund Gebände Gewerbe und Ein
kommenſteuer aufgebracht Es werden 500 dieſer Steuern als Kreis
ſteuern erhoben Der zur Deckung der ſonſtigen Kreisbedürfniſſe nicht
exforderliche Betrag der Einnahmen wird dem Kreis und Gemeinde

Wegebau Fonds überwieſen Dieſer Betrag ſoll vorwiegend denjenigenGemeinden zu Gute kommen welche durch das bisherige el
Retz in geringem Grade Vortheil genießen Die Kreisſteuern werden
in vierteljährlichen Raten von je 12 h der in Betracht kommenden
Steuern erhoben

Gedenktag Vor 80 Jahren am 20 Oktober 1814 wurde die
eutſche Univerſität Halle wiedereröffnet Sie war von dem
enannten König von Weſtfalen Jerome jenem Bruder Luſtig der
s Regieren in Napoleons Namen fich ſo angenehm als möglich

machte geſchloſſen worden Solche Eigenmächtigkeit eingreifend in die
Wiſſenſchaft und das Gelehrtenthum des eroberten Landes fanden die

v immer ganz ſelbſtverſtändlich nur durfte ihnen ſelbſt
olches nicht paſſiren

Vieh und Krammarkt Wie vielfache Anfragen bei ber
r beweiſen beſtehen Zweifel im Publikum ob der

evorſtehende Vieh und Krammarkt am 23 und 24 d Mts ſtatt
findet oder ſpäter Es wird darauf hingewieſen daß der Viehmarkt
am 25 d Mts und der Krammarkt am 25 und 26 d Mts ab
gehalten wird

StadtTheater Die Feſtvorſtellung zur Feier des Ge
burtsſeſtes der Kaiſerin am Montag wird durch einen Pro
log geſprochen von Adele Rinald Pauli eingeleitet hierauf folgt
die einaktige Oper Cavalleria Rusticana mit Herrn Hof
opernſänger Malten als Gaſt in der Rolle des Turiddu Den
Schluß der Feſtvorſtellung bildet das Leſſing ſche Luſtſpiel Minna
von Barnhelm Die Schüler der hieſigen Lehranſtalten bekommen
zu dieſer Feſtvorſtellung Billets durch die betreffenden Schulbeamten

Der weitere Spielplan der neuen Woche bringt folgende Auf
führungen Dienstag Mauerblümchen Mittwoch Die WalküreDonnerstag Wohlthäter der Menſchheit Freitag Wartha Sonn
abend zum erſten Male Madame Sans Géne

Nationaitheater Die Elſe vom Erlenhof Schauſpiel
in 5 Akten von Siegfr Staak erfährt nach ſeiner geſtrigen erfolg
reichen Aufführung heute eine Wiederholung Morgen Sonntag

ittag findet die angekündigte Kindervorſtellung Aſchenbrödel
Zaubermärchen zu bedeutend ermäßigten Preiſen ſtatt Die Darſtell
ung dieſes Zaubermärchens in welchem dem Humor ſowie der naivendrcſuſchen Komik der breiteſte Spielraum geboten iſt wird ſicher ſeine

Wirkung auf die Kinderſchaar nicht verfehlen Am Abend geht die
launige r Klein Geld von Emil Pohl in Scene

Das Walhallatheater bringt in ſeiner morgigen Sonntag
Nachmittag Vorſtellung für unſere liebe Jugend etwas ganz
beſonders Anziehendes in Clown Jigg s urdrolligen Thier
ſcenen ausgeführt von meiſterhaft dreſſirten Ziegen Affen
Hunden und Gänſen und dürften ausnahmslos auch alle Er
wachſenen welche den diesmaligen Spielplan beſuchen an dieſer köſt
lichen Nummer welche den ärgſten Hypochonder zum herzlichſten Lachen
bringen muß ihre beſondere Freude haben Wir bezeichnen Herrn
Charles Jigg mit ſeiner ganz unübertrefflichen Thier Dreſſur ge
paart mit ſeinem ſtets ſchlagfertigen Humor und ſeinen zündenden
oftmals ſo ungemein zeitgemäßen Witzen geradezu als ein Unikum
ſeines Faches Uebrigens lief unſerem Berichterſtatter in ſeiner neulichen

Befprechung der kleine Jrrthum unter daß er Herrn Jigg zwei Tauben
entfliegen ließ welche bekanntlich zu der equilibriſtiſchen Nummer des
Mr Frangçois gehören und gepaart mit einigen Kakadus die ſchöne
Staffage des letztgenannten Künſtlers bilden

Kirchenconcert Wir wollen nicht unterlaſſen noch einmal auf
das für morgen Sonntag Nachmittag 4 Uhr in der Johannes
kirche zum Beſten des Kirchbauvereins von Herrn Königl Uni
verſitätsmuſikdirektor Reubke angeſetzte Concert aufmerkſam zu
machen mit dem Bemerken daß die Kirche geheizt ſein wird Die
Karmrodt ſche Muſikalienhandlung iſt am Sonnkag Mittag von
h 12 1 Uhr zum Billetverkauf geöffnet ebenſo findet ein ſolcher an

der Kirchenthüre ſtatt
Auch ein Zeichen der Zeit In der Pharmazeut Zeitung

voen 10 d M ſindet ſich folgendes Angebot Klaſſiſcher Philo
e Abiturientenexamen llehrer 80 Jahrev angenehm Keußern beſcheid Weſen wünſcht zur Pharmacie

rzugehen u ſucht mögl bald eine Lehrlingsſtelle iſt bereit
als Gegenleiſtung Söhnen Unterricht zu ertheilen Beſte Zeugniſſe u
Empfehlungen ſtehen z Verfügung

Goldene Hochzeit Am Donnerstag begingen Freiherr Leopold
Orville von Löwenclau Amtsgerichtsrath a D und Bankjuſtitiar

hierſelbſt und ſeine Gattin das Feſt der goldenen Hochzeit Wir
e e daß dem Jubelpaare ein recht ſonniger Lebensabend be

ieden ſei
Ein Held auf dem Billard Freunden des Billard Sports

ward geſtern Abend im Reichshof ein hochintereſſantes Schauſpiel
geboten es produzirte ſich Herr Rath aus Leipzig Billard Profeſſor
vom dortigen Panorama Reſtaurant Jm Billardſalon des beliebten
Etabliſſements Reichshof wo tagtäglich ganz reſpektable Kämpen im
Billardſpiel dem edlen Sport nachgehen haben wir öfters ſtaunens
werthe Leiſtungen geſehen allein geſtern Abend mußten auch dieſe
W zugeben daß fie einen Simſon vor ſich hatten Herr Rath

achte es bei 18maligem Anſtoß auf 1042 Points während ſein
Gegner bei derſelben Anzahl von Anſtößen nur 60 Points erreichte
Unter den von Herrn R abſolvirten Serien befanden ſich ſolche von
109 199 243 und 246 Bei einer Partie mit einem andern Herrn
kam ſogar eine Serie von 843 Points zu Stande

Ein Maikäfer Selbſt die jetzt herrſchende zu dem bekannten
Mailüfterl in grellem Gegenſatz ſtehende oberkühle ſcheint den

unverwüſtlichen Redaktions Maikäfern nichts anhaben zu können
Ein Exemplar dieſer Frühlingsboten wurde uns geſtern aus Reide
burg überſandt und ſpaziert während wir dies ſchreiben ganz wohl
gemuth zwiſchen den vor uns liegenden Zeitungen herum wahrſcheinlich
um ſich über die neueſten Vorkommniſſe zu orientiren

m Ein ſchwerer Unfall hat ſich heute Morgen bei den Aus
ſchachtungsarbeiten zum Riebeckſtift Als ein mit Erde
beladener Wagentrain auf einer Feldbahn dahin fuhr ſprang einer der
Wagen an einer Stelle wo ſich das Geleis geſenkt hatte aus dem
letzteren heraus und der auf dem Wagen ſtehende Arbeiter Henze
von hier gerieth zwiſchen dieſen und einen anderen nachfslgenden
Wagen wobei er ſchwer t wurde Ein bedenklicher Knochen
bruch am linken Unterſchenkel machte die Ueberführung des Ver
unglückten in die Königliche Klinik nothwendig

Schwere Folgen einer Unſitte Wiederum hat die Unſitte
der Kinder das Abgleiten vom Treppengeländer ein junges Menſchen
leben gefordert Geſtern Nachmittag en 5 Uhr ſpielte die
8 Jahre alte Tochter des Schuhmachermeiſters Liſchke kl Klausſtraße 5
mit mehreren anderen Kindern im Hauſe gr Klausſtraße 40 und rutſchte
hierbei vom Treppengeländer in der 2 Etage herab Hierbei bekam ſie
das Uebergewicht und ſtürzte herunter auf die Steinfließen des Haus
flurs Sie erlitt Rippen Rückgrat und Schädelbrüche und
verſtarb bald darauf

s Ueberfahren Am Moritzkirchhof wurde geſtern Abend zwiſchen
8 und 9 Uhr der Schuhmacherlehrling Brömme aus Brachwitz bei

Schuh iſter in der in der Lehre ſtehende

Sonntag General Anzerger r Halle nud don Saalkreis
mit Sand beladenen Lo überfahren D atte vor demWagen noch das Geteis überſghreiten in un e demſelben

nungen und kam Schwere Quetſ linken Unterarg machten ſ Z Waſnahn in die ehe erforderlich

Aus dem Vereinsleben
Der Zweigvorein der Lutherſtiftung für hielt geſtern

im Kronprinz ſeine Generalverſammlung unter des Herrn
Geh OberReg Rath D Dr Schrader ab Die vorjährigen Ein
e haben 1751,25 Mk betragen unter denen ſich 1573,35 Mk
Mitgliederbeiträge befanden Nach Abzug von 212,84 Mk Ver
waltungskoſten 825 Mk die an den Hauptverein und
355 Mk welche in der Frühjahrsverſammlung zu Unterſtützungen be
ſtimmt ſind blieben noch 358,41 Mk zu Unterſtützungen übrig über
deren Verwendung zu Unterſtützungen in einer W r Be
ſchluß gefaßt wurde welche ſich an die Generalverſammlung anſchloß
Nachdem die aus dem Vorſtand ſatzungsmäßig ausſcheidenden Herren
Sup Prof D Foerſter Kommerzienrath Bethcke und Paſtor
Seidler Radewell wiedergewählt waren wurden zu Vertretern
des Zweigsvereins auf der am nächſten Freitag Nachmittags 6 Uhr
im Kronprinz ſtattfindenden General Verſammlung des Hauptvereins
der Lutherſtiftung für die Provinz Sachſen die Herren Rektor Steger
und Gymnaſialdirektor a D Prof D Naſemann beſtimmt

Preußiſcher Beamten Verein Von der Direktion des preu
ßiſchen Beamten Vereins in Hannover ſind die Herren Dr med
Eberius Heinrichſtraße 19 und Dr med Franz Fiſcher Alte Pro
menade 14 als Vertrauensärzte des hieſigen preußiſchen Beamten
Vereins beſtellt worden Die Mitglieder werden erſucht ſich bei Ab
ſchluß von Lebensverſicherungsverträgen mit der Direktion in Hannover
behufs ärztlicher Unterſuchung an einen dieſer beiden Herren zu wenden

Aus der Umgebung
Merſeburg 19 Oktober Frevel Ein anſcheinend nicht

ganz normal geſtimmter Rekrut ver 5 Eskadron des 12 Huſaren
Regiments hat diefer Tage ſeinem Pferde den Schweif geſtutzt
Der Mann iſt zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes dem Lazareth
überwieſen worden

t Zörbig 19 Oktober Vom Getriebe erfaßt In derSegeltuchweberei von Schotte Moosdorf hierſelbſt ereignete ſich heute
Nachmittag ein Unfall der leicht noch ſchlimmer als geſchehen hätte
ablaufen können Während der Arbeiter Leibrich von hier einen
fertigen Stoff zum Aufrollen auf einer Welle befeſtigen wollte wurde
er von der Letzteren erfaßt und feſtgehalten ſo daß er mit herum
genommen wurde Zum Glück konnte der betreffende Apparat von
einem in der Nähe befindlichen anderen Arbeiter ſofort ausgerückt und
zum Stillſtand gebracht werden Der Verunglückte hatte mehrfache
Brüche des linken Armes darunter einen ſehr ſchweren erlitten ſo
daß er nach der Univerſitätsklinik in Halle gebracht werden mußte

th Kloſtermansfeld 19 Oktober Bergbau Geſtern wurden
auf dem ſeit 1 Jahren abgetäuften Zirkelſchachte die erſten Schiefern
gefunden Dieſe Thatſache geſtaltete ſich zur freudigen Kundgebung
der geſammten hieſigen Bevölkerung Es iſt kaum dageweſen daß in
R 380 und beſonders nach ſo kurzer Zeit ſchon auf

inern geſtoßen wurdet Voruſtedt 19 Oktober Brandſtiftung Borgeſtern Abend
ertönte die Feuerglocke in unſerem Orte Es brannte auf dem Reichel
ſchen Guke jetzt dem Herrn Dr Müller gehörig die mit Getreide
gefüllte Scheune bis auf die Grundmauern nieder Geſtern Morgen er
ſcholl wiederum Feuerruf Ställe und Scheune und auch das Wohnhaus
des Gutsbeſitzers Todt ſtanden in Flammen Auch hier iſt viel Ge
treide das obendrein nicht verſichert ſein ſoll mit verbrannt Das
Vieh konnte zum Glück gerettet werden Jn beiden Fällen ſoll
Brandſtiftung vorliegen

Delitzſch 19 Oktober Jubiläum Geſtern feierte Herr
Fleiſchermeiſter Pörſchmann ſein 50jähriges Meiſterjubiläum
Von Seiten der Jnnung war Alles aufgeboten den Tag für den
Jubilar zu einem erhebenden zu geſtalten

Büchermarkt h
Der Lahrer Hinkende Vote für 1895 der ſoeben erſchienen

iſt verdient wiederum die höchſte Beachtung Man beſtrebt ſich in
manchen Kreiſen dem Volke volksthümliche Litteratur zu ſchaffen und
überſieht dabei daß unfre beſten Kalender zu denen der Hinkende in
erſter Reihe gehört immer noch echt volksthümlich ſind Da iſt auch
kein einziger Beitrag in dem neuen Jahrgange des Hinkenden der
nicht als vortreffliche Koſt für die weiteſten Kreiſe gelten müßte be
kannte und unbekannte Verfaſſer wetteifern das Herz der Leſer zu
packen ſie zu rühren zu erholen zu erfreuen Namen wie Hermine
Villinger E Mentzel von ihm die wirklich vortreffliche Erzählung

Der Waldhannes Hermann Heiberg Auguſt Silberſtein u ſ w
ſprechen für ſich ſelbſt aber auch die ungenannten Verfaſſer erweiſen
ſich als tüchtige Schriftſteller die Erzählung aus dem Orient z B

Was ein guter Rath werth ſein kann könnte in jeder klaſſiſchen
Märchenſammlung ſtehn Groß iſt diesmal die Anzahl köſtlich er
27 Anekdoten Die Darſtellung der Weltbegebenheiten verräth wie
mmer vaterländiſches Gemüth und klaren Blick wie reichen Humor
Der Große Volkskalender bringt noch eine twektere v treff
licher Beiträge und kann den höchſten Anſprüchen r eibt aberdabei immer Kalender wird nicht eine beliebige belletr ifche Samm

lung die ſich wie ſo manche Kalender nennt

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortun
Eingeſandt

Jnwiefern wieſo
Sagt was für ein Geiſt in Euch gefahren

Daß Jhr nicht erſtatten wollt Bericht
Daß wir gar nichts ſollen mehr erfahren
Was zu melden doch wohl Eure Pflicht

Striken wollt Jhr weil man angewieſen
Auf der Gallerie Euch Euren Platz
Wo Jhr doch ſo prächtig könnt genießen
Vogelperſpektiviſch jeden Satz

Jeden Satz den man erſinnt zum Heile
Allzumal für uns im Rath der Stadt
Und Jhr wollt nicht bringen eine Zetike
Blos weil man Euch ſchief beleuchtet hat

Seht Jhr denn nicht ein daß Euch zu ehren
Man die Gallerie für Euch beſtimmt
Daß man Euren Ruhm noch will vermehren
Durch das Glühlicht das Euch ſanft umglimmt

Geht nur in Euch Jhr Berichterſtatter
eigt Euch länger nicht mehr obſtinat

t Euch wie zuvor dort hinter s Gatter
Und Jhr kommt in Gunſt beim Magiſtrat

Alle g7 werden s Dank Euch wiſſen
Wenn Jhr des Starrſinns nun entſchlagt
Wenn Jhr wieder eifrig ſeid befliſſen
Mitzutheilen was man dorten ſagt

Was ſich dort in Weisheitsſprüchen kündet
Will erfahren doch die Bürgerſchaft
Drum daß ſolches man auch recht ergründet
Leiht uns wieder Eure Schreibekraft

Habt Jhr nicht gehört daß ſachverſtändig
Man den Prunkſaal gründlich hat ſtudirt
Wie akuſtiſch wirkungsvoll inwendig
Jedes Wort zur Gallerie ſpaziert

Solch ein Saal der doch von Meiſterhänden
Ward gebaut nach fein durchdachtem Plan
Drauf man große Summen that verwenden
Da ſind Mängel doch nur leerer Wahn

Trotzdem aber wollt Jhr Tadel finden
Ob d T auf e en ſeit nenNun da nur Alle nun
Emnen andern Platz bekommt niel

22 Okobder

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Zur innerpolitiſchen Lage
c Berlin 20 Oktober 8 Uhr 52 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Ueber die geſtrige

e

Miniſterraths Sitzung weiß die Voſſiſche zu melden Jn
den 8 Tagen welche zwiſchen der erſten und der geſtrigen Sitzung
liegen haben Berathungen innerhalb der zuſtändigen Refſorts
über die Entwürfe ſtattgefunden Jn der geſtrigen Sitzung gaben

Dieſe Gutdie einzelnen Miniſter ihre Gutachten ab
achten die ſchriftlich abgefaßt werden enthalten die Erklärung des

Einzelnen daß er mit dieſer oder jener Vorlage einverſtanden iſt
den einen oder den anderen Entwurf ablehnt daß hier oder dort
dieſe oder jene Aenderung vorzunehmen iſt Die Abgabe dieſer
Gutachten iſt mit einer Abſtimmung nicht gleichbedeutend da dieſe
erſt nach der Einzelberathung derjenigen Vorlage oder Vorlagen

auf die ſich die Mehrheit geeinigt hat erfolgt Demgemäß wurde
geſtern in die Einzelberathung eingetreten Bei der Fülle des
vorliegenden Materials und der Schwierigkeit des zur Berathung
ſtehenden Gegenſtandes erſcheint es begreiflich daß aus dem
geſtrigen Miniſterrath ein fertiger Entwurf noch nicht her
vorgegangen iſt Es werdeu dazu vielmehr noch eine oder
mehrere Sitzungen des Staats miniſteriums nöthig ſein Wie der
Verlauf der erſten ſoll auch derjenige der geſtrigen Sitzung
zu der Annahme berechtigen daß ein Einverſtändniß über
die Frage auf welchem Wege ein geſetzgeberiſches Vorgehen
gegen die Umſturzbewegung erfolgen ſolle erzielt werden wird
Die Norddeutſche giebt an leitender Stelle eine ihr von geſchätzter
Seite zugegangene Zuſchrift wieder in welcher das Ergebniß der
durch den Königsberger Weckruf des Kaiſers veranlaßten Aktionen
gegen die Umſtnrzparteien als ein völliger Wirrwarr in un
ſeren Parteiverhältniſſen geſchildert wird Um aus dieſem
Elend herauszukommen bliebe da man von der Preſſe mit ihren
unehrlichen Gewohnheiten nichts erwarten könne 1 nichts Anderes

übrig als daß von Regierungswegen über die Köpfe der
Parteihaderer hinweg perſönliche Beziehungen mit
jenem reichen Stamme treupatriotiſcher ſozial wie politiſch ein
flußreicher Männer angeknüpft werden die im Lande noch
vorhanden ſind So könne allmählich noch ein Kern geſunden

ſein was heraus kommt Die Red

W Berlin 20 Oktober 12 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer empfing
heute im Beiſein des Grafen Eulenburg und des Land
wirthſchaftsminiſters v Heyden eine Deputation des Bundes
der Landwirthe aus Oſtpreußen

M Hamburg 20 Oktober 9 Uhr 17 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aufſehen errge bie
plötzliche Entlaſſung von etwa 20 Marinemaats nach
langjähriger Thätigkeit Ueber den Grund der Entlaſſung verlautei
nichts Näheres

Zur Krankheit des Zaren
Wien 20 Oktober 10 Uhr 17 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der hieſige ruſſiſche
Generalkonſul verſicherte auf Befragen daß über die bevor
ſtehende Vermählung der Prinzeſſin Alix von Heſſen ihm
oder dem Botſchafter nichts bekannt ſei daß Beide daran auch
nicht glauben Die Prinzeſſin reiſe lediglich gleich anderen Mit
gliedern des Kaiſerhauſes nach Livadiga um in der Nähe des Zaren
zu ſein

L Paris 20 Oktober 10 Uhr 17 Min Vorm Tels
gramm unſeres Korreſpondenten Große Beſtürzung

dat in der Pariſer Bevölkerung die Nachricht von dem Zuſtande
des Zaren hervorgerufen Die Aufregung ſtieg geſtern Abend
gegen 7 Uhr aufs Höchſte als die fälſchliche Meldung vom Ein
tritt des Todeskampfes des Zaren verbreitet wurde Zahlreiche
Gruppen umſtanden in Erwartung des Kommenden die ruſſiſche
Botſchaft

P London 20 Oktober 11 Uhr 47 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Shanghai
wird berichtet engliſche Dampfer hätten Schiffe fignaliſirt von
denen man glauben müſſe daß ſie die japaniſche Flotte ge
weſen ſeien es waren 8 Fahrzeuge die ſich etwa 20 Seemeilen
ſüdlich vom Vorgebirge Canton befanden Aus DTientſin wird
berichtet es ſeien Truppen angeblich 100 000 Mann darunter
48000 Mann Kavallerie zur Vertheidigung der Haupiſtadt an
gekommen

Berlin 19 Oktober Anläßlich der Krankheit des
Zaren ſagt die Kreuzzeitung am Schluſſe eines Leitartſkels
über die Verhältniſſe in Rußland Jm Jnnern trotz
aller Ableugnungen ein jäher Niedergang des nationalen
Wohlſtandes und der nationalen Zufriedenheit an der
Weſtgrenze ein gewaltiges kampfluſtiges Heer deſſen Wünſche
Alexander III und das iſt das Hauptverdienſt ſeines Lebens
zu bändigen verſtand Wer mag vorherſagen was ſich aus all
dieſen Promiſſen ergiebt wenn ein Anderer berufen iſt die Schlüſſe
zu ziehen und die Loſung auszutheilen
e 2

LVetterbericht des General Anzeiger
Voranusfſichtliches Wetter am LI Oktober 1894

Unter dem Einfluſſe einer tieferen Depreſſion iſt Fort
dauer 37 unfreundlichen kühlen und feuchten Wetters zu
erwarten

Waſſerſtände Am 20 Oktober Halle unterhalb 2,18
Trotha 2,58 19 Oktober Calbe Oberpegel 4 1,74 Unter
pegel 0,80 Dresden 0,10 Magdeburg 2,40

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt der General Agentur Lud Müller Co aukb
geſchäft betreffend Rothe Kreuz Lotterie worauf
wir unſere Leſer hiermit beſonders aufmerklam n

Einfluſſes hergeſtellt werden Da darf man wirklich geſpannt
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Keine Lotterie
biete solche Chancen

300 000 3 à 120000
60 000 48 000 45 000 36 000
80 000 24 000 M baar u 8 W

sind zu gewinnen in den
S 2 grossen Geläverloosungen

Die Sparbüchse jeder Hausfrau
Der große Zuſpruch den unſere unvergleichliche

Rolbutko s Mapgarane
J edes Loos mass mit je 1 Troffer

s r n r beſter Naturbutter durchaus gleichwerthigVüongte Tier S in allen Kreiſen findet ſowie die allgemeine Anerkennung welche unſere anderen Artikel
n a 1 Sorember hochteine garantirt reine Molkereibutter
5 leder Spieler muss 12 Treffer machen in verſchiedenen Preislagen jetzt täglich friſch

garantirt reives Schweineschmalz PDier Käse U g V
ernten veranlaßte uns zu unſeren bisher hier beſtehenden Filialen

Grosse Steinstrasse 42 Leipzigerstrasse 49
Kiebichenstein Burgstrasse 47

zwei Weitere Filjalen Mansfelderstr 4 Und Reilstr 133
zu eröffnen und empfehlen auch dieſe Filialen der Gunſt des Publikums

Vom 20 bis 26 Ohtober vertheſlen wit
wiederum gratis Kochösücher

W Grofßer Abſatz Kleiner Nutzen Billigſte Preiſe W
Holländische Butter Gompagnio

eoo Antheil an allen 12 Orfglnal
oosen Kostet pro Ziehung MK 3
t o0 Mk 5 M 10 pro Zieh
ung Listen gratis

Getl Aufträge erbitte bald
Cart Schmiut Bankgesehäft

NFeustrelitz
Im ganz Reich gesetzlich erlaubt
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Jackets Capes Abendmäntel
Mädchen Mäntel u Jackets

Unsere Confection zeichnet sich durch gute Stoffe saubere Arbeit und vorzüglichen

Jeder am Lager beſindliohe Gegenstand ist mit deutlicher Preisangabe Vversehen ädaduroh
wird der Binkauf sehr erleichtert u Jeder vor Vebervortheilung gesohütst
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Kämme
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Halsketten
Kreuze

Medaillons c 2e
in

größter Auswahl
hier am Platze

à Stück von 50 an bis 300

F B TättelJ Gold u Silberwaaren Bijouterie
waarenfabrik

iebenauerſtraße 165
Grösstes Specialgeschüſt

der Provinz

S gegen mässige Gebühren möglichst Ackermann Co NachfO sechnell und zuverlässig eingezogen Größtes Butter Spezialgeſchäft Deutſchlands
O durch das Commerceielle Auskunfts In Sanitäts Bazar J B Flsoder FrankfurtG e stitut Creditschutz Halle a/S e a A 6 verſend verſchl Preisliſte nur beſterH Possstrasse IB e Wagte gegen 10 Pfgo 900 erreeeeeeeeeeeeeeeee 2

Gr r Co Leipzigerſtraße 15
Kurz Woll Weißwaaren Putz Tapiſſerie und Beſatz Artikel

Minmzel Verkauf zu Wabrikpreisen
Wir empfehlen zu den denkbar billigſten Preiſen in unübertroffener Auswahl

Normal Kewden von 1 MK Tricot Taillen von 1 K
IJacken von 66 Pfg VnterröckKe

Beinkleider von 93 Pfg Sohuhe zum Ausfüllen 29 Pfg
Wolltächer 48 Pfg Kragenkasten Leinen 22 Pfg
Pelzboa von 75 Pfg MansohettenKkasten Leinen 37 Pfg
Pelzmufſfen von 1,20 M Sournalmappen Tuoh 68 Pfg

Auswahl

090000080000

Ballfächer grosser Posten unter Preis

h

Corſets Schirme Wollhauben Strickjacken und Barchenthemden rigen verbilligen Preiſe

Verkaufsstelle des Pr B V und des Allg Cons V zu HIIaIIe a S

Haussegen von 17 Pfg in großer

Paradehandtücher 68 Pfg
Tisohläufer Leinen 68 Pfg
Nur nooh ein Viertelst 50 Pfg

Klammersohürzen 50 Pfg
Großes Lager fertig garnirter Damen und Kinder Hüte enorm billig
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